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Stäfa bietet eine grosse Vielfalt an Sportmög-
lichkeiten. Von Bergsport über Radsport bis zu 
Wassersport oder Fussball ist für alle etwas 
dabei. Eine gute Gelegenheit, neue Sportarten 
kennenzulernen, bietet das Zürcher Sportfest, 
welches dieses Jahr in Stäfa stattfindet. Am 
Grümpi dürfen auch Gelegenheitskicker wie-
der einmal aktiv der beliebten Sportart frönen. 
Meine Fussballliebe ging über das Grümpi 
hinaus. Mit 18 spielte ich für ca. vier Jahre beim 
DFC Schwamendingen. Gegen die Frauen des 
FC Stäfa hatten wir jedoch keine Chance. Es 
freut mich, dass Fussball bei Mädchen und 
jungen Frauen, auch dank der WM im eigenen 
Land, immer beliebter wird. Vom Fussball 
zum Handball: Unser Team spielt aktuell in der 
höchsten Schweizer Liga und kämpft in den 
Playouts um den Ligaerhalt. Das Team freut 
sich über Ihren Support in der Halle für alle.

Wer sich vorgenommen hat, sich dieses Jahr 
etwas sportlicher zu betätigen, kann an der 
«Bike to Work Challenge» mitmachen und im 
Mai und Juni möglichst oft mit dem Velo zur 
Arbeit fahren. Es ist erstaunlich, wie schnell 
die Kondition zurückkommt. Nach einer Woche 
tut auch der Po nicht mehr weh. Am 14. Mai, an 
Auffahrt, findet «Rund um de Zürisee» statt. 
Mit dem Velo den Zürichsee via Seedamm zu 
umrunden, sind 67 Kilometer. Wem das zu viel 
ist, kann mit der Fähre abkürzen. Ich hatte 
die grosse Tour damals mit 11 geschafft, und 

da gab es noch keinen E-Antrieb. Vielleicht 
lag es am professionellen Phonak-Velodress, 
welches ich mit Stolz trug. Also auch für 
Familien eine tolle Sache. Es gibt vier Verpfle-
gungs- und Sanitätsposten auf der Strecke 
und am Schluss eine Erinnerungsmedaille für 
alle. Der Weg ist das Ziel. Die Zeit spielt dabei 
keine Rolle. Sogar einen Dorfrundgang zum 
Thema Verkehr bieten wir vom Verkehrsverein 
in Zusammenarbeit mit der Lesegesellschaft 
als Velotour an.

Wer es ruhiger mag, kann am Spaziergang des 
Naturnetz Pfannenstil teilnehmen und das 
Leben auf dem Friedhof erkunden. Obwohl 
es dort gar nicht ruhig ist, wenn Frösche 
und Vögel ihre Konzerte zum Besten geben... 
Auch an musikalischen Genüssen mangelt 
es in Stäfa nicht. Die Lesegesellschaft, das 
Kulturkarussell und die Üriker Kulturtage holen 
regelmässig wahre Leckerbissen nach Stäfa. 
Und unsere zahlreichen Musikvereine und 
Chöre verwöhnen uns stets mit tollen Auftrit-
ten. Singen und Musizieren ist mindestens so 
gesund wie Sport zu treiben. Und um geistig fit 
zu bleiben, empfehle ich Ihnen die zahlreichen 
Lesungen in der Bibliothek, in der Buchhand-
lung oder im Hellraum. An der Leseparty darf 
man selbst lesen und sich darüber austau-
schen. Ich freue mich, Sie an einem dieser 
spannenden Events zu treffen, und wünsche 
viel Spass beim Ausprobieren.

Sportlich unterwegs

Veranstaltungskalender 

April - Juni
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Kunstrad Stäfa

Seit rund zehn Jahren wird im Verein nur 
noch der Kunstradsport trainiert und 
tritt seit zwei Jahren unter dem Namen 
«Kunstrad Stäfa» auf. Der Verein zählt zu 
den erfolgreichsten Kunstradvereinen der 
Schweiz. Die Sportlerinnen nehmen neben 
regionalen und nationalen auch an inter-
nationalen Wettkämpfen wie Europa- und 
Weltmeisterschaften teil. Bei der letztjäh-
rigen Weltmeisterschaft in Göppingen (DE) 
belegten die amtierenden Schweizermeis-
terinnen Larissa Tanner und Simona Lucca 
(Dürnten) den 3. Rang im 2er Frauen und 
verteidigten dabei ihren Podestplatz aus 
dem Jahr 2024. 

Nachwuchsboom dank «Sportkids»,  
Jubiläumsfeier und «Klötzlihalle»  
Die Erfolge kommen dabei nicht von unge-

fähr. Neben dem grossen Engagement des 
Vorstands und der Trainerinnen benötigt 
es für nationale und internationale Erfolge 
von den Athletinnen unzählige Stunden 
an Training auf und neben dem Rad. Dabei 
bietet die «Klötzlihalle» im Schulhaus Kirch-
bühl - trotz ihrer kleinen Grösse - dank ihres 
Parkettbodens und ihrer Höhe gute Trai-
ningsmöglichkeiten für die Sportlerinnen. 
Durch den Tag der offenen Tür, welcher 
anlässlich des 100-Jahr Jubiläums durchge-
führt wurde, sowie der von der Gemeinde 
organisierten «Sportkids-Kursen», trai-
nieren mittlerweile wieder rund 15 junge 
Nachwuchsathletinnen in unserem Verein. 
Die Elite-Sportlerinnen werden von Monica 
Tanner trainiert, während die Nachwuch-
sathletinnen von Sina Bäggli und Julia Häm-
merli trainiert werden, welche gemeinsam 
im 2er Frauen unter anderem WM-Bronze 
im Jahr 2023 gewannen. 

Schüler- und Junioren Schweizermeister-
schaft in Stäfa  
Nach der erfolgreichen Durchführung der 
Schüler- und Junioren Schweizermeis-
terschaft im Kunstrad und Radball im 
Jahr 2015, bei welcher unter anderem der 
Schweizermeistertitel der Schülerinnen 
U15 durch eine Stäfnerin gewonnen werden 
konnte, wird der Saisonhöhepunkt der 
Schweizer Nachwuchssportler nach über 
11 Jahren am 13. und 14. Juni wieder in Stäfa 
stattfinden. Dabei verwandelt sich die 
Sport- und Mehrzweckhalle Frohberg zum 

Zentrum für den Schweizer Kunstrad und 
Radball Nachwuchs. Über zwei Tage verteilt 
werden die besten U15 sowie U19 Sportler 
und Sportlerinnen der Schweiz ihr ganzes 
Können zeigen und auf den begehrten 
Schweizermeistertitel hoffen. 
Die Kombination aus Kunstrad und Radball 
-  auch Hallenradsport genannt - verspricht 
eine perfekte Mischung aus packenden, 
schnellen Radballspielen und eleganten, 
akrobatischen Kunstradküren, welche zum 
Staunen einladen. 

Kunstrad – Akrobatik und Balance auf zwei 
Rädern
Der Kunstradsport verwandelt das jedem 
bekannte, alltägliche Fahrradfahren zu 
einer aussergewöhnlichen Sportart. In 
einer fünfminütigen Kür zeigen die Sportler 
je nach Disziplin bis zu 30 Übungen, welche 
auf einem extra dafür angefertigten Fahr-
rad gezeigt werden. Benötigt werden dafür 
insbesondere Gleichgewicht, Koordination, 
Kraft und Ausdauer. 

Radball ist eine traditionelle Sportart und 
wird seit mehr als 100 Jahren gespielt. Auf 
einem speziell dafür angefertigten Fahrrad 
versuchen die 2er-Teams, bestehend aus 
einem Torwart und einem Feldspieler, mit 
dem Vorderrad den Ball in das zwei Mal zwei 
Meter grosse Tor zu schiessen. Ein Spiel 
dauert bis zu zwei Mal sieben Minuten.

Herzliche Einladung an die Bevölkerung
Kunstrad Stäfa lädt alle interessierten 
Stäfnerinnen und Stäfner ein, den Sai-
sonhöhepunkt des Schweizer Hallenrad-
sport-Nachwuchses am 13. und 14. Juni in 
der Halle für alle live mitzuerleben. Neben 
den sportlichen Höchstleistungen sorgt die 
Festbeiz für das leibliche Wohl und eine ge-
sellige Atmosphäre. Der Eintritt ist gratis. 

Die Schweizermeisterschaft ist eine ideale 
Gelegenheit, die faszinierende Welt des 
Kunstradsports und des Radballs hautnah 
kennenzulernen und sich von diesen beiden 
Sportarten faszinieren zu lassen. Es lohnt 
sich den Termin in die Agenda einzutragen!

Der Traditionsverein, welcher im Jahr 
1922 als «Freie Radler Stäfa» gegründet 
wurde, blickt auf eine sehr erfolgreiche 
Vergangenheit im Kunstrad und Radball 
zurück. 
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Das Zürcher 
Sportfest 
in Stäfa
21. Juni 2026

zuerchersportfest.ch

Einfach 
vorbeikommen

Dorfrundgänge in Stäfa

Stäfa und Uerikon sind speziell und einma-
lig. Das erfährt, wer sich einem geführten 
Dorfrundgang anschliesst. Im Auftrag von 
Verkehrsverein und Lesegesellschaft Stäfa 
vermitteln geschichtlich versierte Stäfner 
das Wissen, wie und warum die Seegemein-
de zu dem wurde, was sie heute ist. Führer 
sind die pensionierten Lehrer Christoph 
Rahn und Edi Bosshard, der frühere Chefre-
porter der «Zürichsee-Zeitung», Christian 
Dietz-Saluz, der Ex-Präsident der Lese-
gesellschaft Stäfa, Richard Diethelm, und 
der Kurator des lokalen Museums zur Farb, 
Lukas Germann. Das Angebot umfasst:

Öffentliche Führungen
Dauer: 1,5 bis max. 2 Stunden 
Preis: 10 Fr. pro Person ab 18 Jahren in bar 
oder per TWINT

Samstag, 11. April 2026, 14:00 Uhr 
Dorfrundgang zur Industriegeschichte Stä-
fas mit Richard Diethelm; Treffpunkt: Platz 
vor Brockibistro Seidenhof; Anmeldung an: 
dorfrundgang@vvstaefa.ch

Samstag, 30. Mai 2026, 14:00 Uhr 
Dorfrundfahrt per Velo zum Thema Verkehr 
mit Christian Dietz-Saluz 
Treffpunkt: Seeplatz am Hafen Stäfa 
Anmeldung an: reporter@gmx.ch

Weitere Termine 2026, Save the dates: 
Samstag, 4. Juli, 14:00 Uhr 
Samstag, 12. September, 14:00 Uhr

Private Führungen nach Vereinbarung
Anfragen an Richard Diethelm per Mail: 
dorfrundgang@vvstaefa.ch
für Gruppen bis 30 Personen
Pauschalpreis: 150 Fr.
Solche Führungen sind auch auf Englisch 
möglich.

Führungen im Museum zur Farb
Anfragen an Lukas Germann per Mail:  
kurator@lesegesellschaft.ch
für Gruppen bis 30 Personen; Preis für 
Führung durch Ausstellungen: 150 Fr.  
(inkl. Dorfrundgang: 200 Fr.)

Geschichte und Geschichten von Stäfa 
erleben.

Stäfa

Lesegesellschaft
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Gospelchor Stäfa - gospel & more

Rock, Pop, Swing, Jazz, Musicalmelodien 
und Filmmusik gehören ebenso zu seinem 
Repertoire.

Seit 27 Jahren existiert der Chor, der etwa 
35 Sängerinnen und Sänger aus der Region 
vereint. In dieser Zeit hat er sich dank 
seines abwechslungsreichen Programms 
und der ständigen Weiterentwicklung eine 
treue Fangemeinde ersungen. Unter der 
Leitung von Jean J. Knutti, der den Chor 
seit 14 Jahren dirigiert, haben die gesang-
lichen Darbietungen an Präzision und Tiefe 
gewonnen und das rhythmische Element 
kommt stärker zum Tragen. 

Die Liebe zur Musik und zum Singen führt 
die Mitglieder zusammen und lässt sie am 
gleichen Strick ziehen. Gepflegt wird das 

Zusammensein an verschiedenen geselli-
gen Anlässen wie auch am jährlichen Pro-
bewochenende. Mit Auftritten an Gottes-
diensten oder in Alterszentren nimmt der 
Chor zudem eine soziale Aufgabe wahr. 

Ziel der Chorsängerinnen und Chorsänger 
ist es, sich stets weiterzuentwickeln und 
zu verbessern und das Publikum von neuem 
zu berühren und zu erfreuen. Es werden 
Lieder dargeboten, die das Publikum mit-
reissen und die Erinnerungen und Emotio-
nen wecken. 

Der Chor arbeitet jährlich an zwei Projek-
ten, die im Sommer und in der Adventszeit 
mit jeweils ein bis zwei Konzerten ihren 
krönenden Abschluss finden. Das nächste 
Konzert findet am Sonntag, 14. Juni 2026 
in der Reformierten Kirche Stäfa statt. Der 
Chor ist fleissig daran, die Lieder für dieses 
Konzert einzustudieren. Die schön herge-
richteten Apéro-Buffets nach den Kon-
zerten sind beliebt und schaffen Nähe und 

Kontaktmöglichkeiten zwischen Konzert-
besuchenden und Konzertierenden.

Nach längerer Zeit nimmt der Chor wieder 
einmal an einem Gesangsfest teil. Mit 
einer Präsentation von drei Stücken und 
anschliessender Bewertung durch die Jury 
möchten sich die Sängerinnen und Sänger 
möglichst gut auf diesen Auftritt vorberei-
ten. Natürlich kommt auch der gesellige Teil 
an diesem Tag nicht zu kurz.

Der Gospelchor Stäfa freut sich sehr, neue 
Sängerinnen und Sänger willkommen zu 
heissen. Interessierte, die Freude am 

Singen in der Gemeinschaft haben, sind 
herzlich eingeladen, unverbindlich in einer 
der Proben zu schnuppern (jeweils diens-
tags von 19:30 – 21:15 Uhr im Forum der Ref. 
Kirche Stäfa). Für eine Anmeldung oder 
weitere Informationen gibt die Präsidentin, 
Kathrin Meier Rinderknecht, kontakt@
gospel-staefa.ch, gerne Auskunft.

Der nächste Auftritt:
Sonntag, 14. Juni, um 17:00 Uhr
Ref. Kirche Stäfa

Mehr Informationen unter 
www.gospel-staefa.ch

Gospelchor Stäfa bringt, wie sein Name 
sagt, stimmungsvollen Gospel zum 
Klingen – aber auch vieles mehr.

   

QI GONG Stäfa

Schnupperlektion jederzeit möglich

Anmeldung / Infos:  
Roger Meyer, diplomierter Qi Gong Lehrer
Tel. 044 923 56 71, aikido.qigong@bluewin.ch
www.qigong-staefa.ch

Kursort: Sonnenwiessaal,  
Bahnhofstrasse 38, 8712 Stäfa

Gesundheits übungen  
der Chinesischen Heilkunst

Fortlaufende Qi Gong Kurse  
für Anfänger und Fortgeschrittene
Di 10.00–11.15 Uhr oder  
Mi 9.15–10.30 Uhr, ausser Schulferien

QI GONG Stäfa

Schnupperlektion jederzeit möglich

Anmeldung / Infos:  
Roger Meyer, diplomierter Qi Gong Lehrer
Tel. 044 923 56 71, aikido.qigong@bluewin.ch
www.qigong-staefa.ch

Kursort: Sonnenwiessaal,  
Bahnhofstrasse 38, 8712 Stäfa

Gesundheits übungen  
der Chinesischen Heilkunst

Fortlaufende Qi Gong Kurse  
für Anfänger und Fortgeschrittene
Di 10.00–11.15 Uhr oder  
Mi 9.15–10.30 Uhr, ausser Schulferien
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Der Name ist Programm: Wir freuen uns ge-
meinsam an der Natur und an den Bergen. 
Und dies in keineswegs langweiliger Art 
und Weise. Wir erreichen Gipfel, geniessen 
schwungvolle Ski-Abfahrten und wandern 
über Stock und Stein. Was dabei nicht 
fehlen darf: die Geselligkeit.

Beim Bergsportverein Naturfreunde Stäfa 
zählt die Freude an der Natur. Ob Wanderun-
gen oder Bergtouren im Sommer, Biketou-
ren im Herbst oder Skitouren im Winter, ein 
Familiennachmittag oder einfach einmal 
ein gemütliches Beisammensein: Bei uns ist 
für jeden und jede, ob jung oder alt etwas 
dabei.
 
Unsere Touren richten sich an Anfänger, 
Fortgeschrittene und Fast-Profis und 
variieren je nach Interesse und Ausbildung 
unserer Tourenleitenden. Dabei wird die 

Förderung der Aus- und Weiterbildung 
gross geschrieben. Deshalb investieren 
wir jedes Jahr in ebendiese, um unseren 
Mitgliedern gut geleitete und abwechs-
lungsreiche Touren und Anlässe bieten zu 
können.
 
Neben den sportlichen Aktivitäten orga-
nisieren wir tolle Gemeinschaftsanlässe. 
Auch Familien kommen dabei nicht zu kurz.
 
Unser vielfältiges Jahresprogramm verrät 
dir mehr über unsere Aktivitäten. Wir laden 
dich herzlich ein, an einer Tour, bei einem 
Höck oder einer sonstigen Aktivität unver-
bindlich teilzunehmen.

Bisch debii?
Unser abwechslungsreiches Programm und 
alle weiteren Informationen findest du auf 
www.naturfreunde-staefa.ch.

Bis bald!

Bergsport Naturfreunde Stäfa

Unterwegs sein, etwas erleben, lieber 
gemeinsam als einsam.

Veranstaltungen 
Konzerte & Theater 
Bibliothek

Fr, 8. Mai, 20:00 Uhr 
Rösslisaal Stäfa

Unter Tieren  
Eine szenisch-musikalische Menagerie von 
Dieter Bachmann

Die Textcollage von Dieter Bachmann als sze-
nische Lesung. Untermalt von Klavierklängen 
und Matthias Zieglers selbst kreierten Flöten 
wird sie zum Fanal: Es muss anders werden, 
bevor es zu spät ist.  

Vorverkauf: Bibliothek Stäfa,  
Buchhandlung Bellini, Stäfa

www.lesegesellschaft.ch

Stäfa

Lesegesellschaft

Mi, 20. Mai und Mi, 17. Juni 
von 14:30 bis 15:00 Uhr 
Bibliothek Stäfa 
 
Gschichte-Zyt 
für Kinder ab 3 Jahren 
 
Eintritt frei. 
Anmeldung: Telefon 044 927 21 80, 
info@bibliothekstaefa.ch 
 
Mi, 27. Mai, 15:00 bis 17:00 Uhr 
Bibliothek Stäfa 
 
Schweizer Vorlesetag 
Für Kinder im Vorschulalter und der Unter-
stufe. Eintritt frei. Ohne Anmeldung. 
 
 

Konzerte und Theater
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Der Musikverein Verena Stäfa sucht Verstärkung!

Hast du einmal ein Instrument gespielt 
und möchtest nach einer längeren Pause 
wieder musizieren? Dann bist du bei uns 
genau richtig!  
Unser Verein wurde vor bald 150 Jahren 
gegründet. Stäfa ist seither stark gewach-

sen, während unser Verein immer weniger 
Aktivmitglieder zählt. Das hat uns bewo-
gen einen Partnerverein zu suchen. Seit 
neun Jahren bilden wir zusammen mit dem 
Harmonie Musikverein Hombrechtikon eine 
Spielgemeinschaft. 
Probetag: Dienstag 20.00 – 22.00
Probelokal: Monatsweise wechselnd: 
Singsaal Beewies, Stäfa – Disponibelraum 
Kindergarten Tobel, Hombrechtikon.

Schmalz & Salvisberg GmbH - Geimoosstrasse 12, 8712 Stäfa
Tel. 079 756 55 47 - info@schmalz-salvisberg.ch

www.schmalz-salvisberg.ch

Ausführung sämtlicher Silikonfugen

Spielst du ein Blasinstrument oder bist 
du Schlagzeuger*in? 

Gemeinsam
gesund wachsen.

www.schnell.swiss

Unsere Höhepunkte im Vereinsjahr

•	 Sa, 30. Mai	 Frühlingskonzert, Gemeindesaal Stäfa 
•	 So, 31. Mai	 Frühlingskonzert, Hombrechtikon 
•	 Sa, 13./So, 14. Juni 	 Hombi singt und klingt, Gemeindesaal Hombrechtikon 
•	 Sa, 1. Aug.	 Bundesfeier Stäfa 
•	 Fr, 6. Nov.	 Konzert, kath. Kirche Hombrechtikon 
•	 So, 8. Nov.	 Konzert, ref. Kirche Stäfa 
•	 Di, 8. Dez.	 Altersstubete Gemeindesaal Stäfa

Gemeinsam konnten wir schon viele schöne 
Konzerte aufführen. Mehr dazu auf:
spielgemeinschaft-staefa-hombrechtikon.ch

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme 
über sdiethelm@bluemail.ch
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M E D I E N P A R TN E R :

Blumenwettbewerb Stäfa & Ürikon 2026

Sind Sie stolz auf Ihre Balkongestal-
tung, Ihren zauberhaften Garten, 
eine faszinierende Pflanze oder einen 
traumhaften Sitzplatz?

Haben Sie Freunde/Nachbarn, die einen 
grünen Daumen besitzen und als Über-
raschung einen Preis verdient hätten?

Dann melden Sie sich bei uns mit einem 
Foto und der genauen Adresse bis zum 
31. August 2026 per Mail an:  
info@vvstaefa.ch.

Es gibt tolle Gutscheine zu gewinnen!

Auch wir werden in nächster Zeit mit 
offenen Augen durchs Dorf spazieren 
und vielleicht Ihren Balkon oder Garten 
überraschend auszeichnen.

Wir freuen uns auf viele blumige Im-
pressionen und florale Neuentdeckun-
gen. Teilen Sie Ihr Gartenparadies und 
Ihr Pflanzenglück mit uns.

Ihr Verkehrsverein Stäfa
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Oase Kirchbühl

Was einst ein brachliegendes Wiesengrund-
stück war, hat sich in den vergangenen 
vier Saisons zu einem lebendigen Gemein-
schaftsgarten entwickelt. Heute enga-
gieren sich hier 17 aktive Mitglieder. Jung 
und alt arbeiten gemeinsam daran, diesen 
besonderen Ort nachhaltig zu gestalten 
und weiterzuentwickeln.

Vision und Permakultur
Die Oase Kirchbühl basiert auf den Prinzi-
pien der Permakultur und verfolgt einen 
biologischen, regenerativen Ansatz. Ziel 
ist es, natürliche Kreisläufe zu fördern, 
den Boden schonend zu bewirtschaften 
und langfristig fruchtbare Strukturen 
aufzubauen. Dabei sammeln die Mitglieder 
kontinuierlich Erfahrungen im regenerati-
ven Gartenbau und entwickeln das Projekt 
gemeinsam weiter.
Im Garten wachsen Gemüse, Kräuter, 
Frucht- und Wildsträucher sowie Obstbäu-

me mit alten Sorten, eine Wildhecke, Rosen 
und diverse Blütenstauden. Viele Setzlinge 
werden selbst gezogen. Der Garten ist 
druch seine Vielfalt zu allen Jahreszeiten 
attraktiv für Insekten und Vögel und trägt 
so zur Biodiversität bei. 

Gemeinschaft und Organisation
Die Oase Kirchbühl ist mehr als ein Garten – 
sie ist ein Raum für Begegnung, Austausch 
und gemeinsames Arbeiten. Regelmässige 
Treffen im Garten stärken die Gemein-
schaft und ermöglichen es, Wissen und 
Erfahrungen weiterzugeben.
Verschiedene Untergruppen organisieren 
die Arbeit effizient und interessenbezogen: 
Gemüse, Kräuter, Kompost und handwerk-
liche Projekte. Fachwissen ist dabei nicht 
zwingend erforderlich. Viel wichtiger sind 
Interesse, Freude an der Natur und die 
Bereitschaft, aktiv mitzugestalten.
Ein Bauwagen steht zur Verfügung und 
dient sowohl als Lagerraum für Materialien, 
als Schulraum und auch als Unterschlupf 
bei schlechtem Wetter. Ebenfalls besuchen 
Kleingruppen von Schul – und Freizeitkin-
dern den Garten und lernen erstes «An-
bauen und Ernten» – ein Ort des Wachsens, 
Lernens und Ausprobierens.

Projekte und ökologische Vielfalt
Neben dem Pflanzenanbau gehören auch 
Tiere zum Konzept. Schafe unterstützen 
die Pflege der Flächen. Als neues Projekt ist 
die Haltung von Laufenten geplant, um der 
Schneckenplage auf natürliche Weise zu 

Mitten im Ort, zentral gelegen 
unterhalb der reformierten Kirche 
am Kirchweg, befindet sich die Oase 
Kirchbühl. 

begegnen. Chemische Mittel kommen nicht 
zum Einsatz – stattdessen setzt die Oase 
auf ökologische Lösungen im Einklang mit 
der Natur.

Zukunft und Mitwirken
Nach vier erfolgreichen Saisons blickt die 
Oase Kirchbühl ambitioniert in die Zukunft. 
Das Projekt lebt vom Engagement seiner 
Mitglieder und freut sich über neue aktive 
Gärtnerinnen und Gärtner – unabhängig von 
Vorkenntnissen. Ebenso werden bei Bedarf 
Helferinnen und Helfer für einzelne Projekte 
oder Veranstaltungen gesucht.

Die Oase Kirchbühl zeigt eindrücklich, wie 
aus einer einfachen Wiese ein lebendiger, 
gemeinschaftlich getragener Ort entstehen 
kann – ein Ort für Natur, Lernen, Austausch 
und nachhaltige Entwicklung.

Kontakt und nähere Information
oase@la21staefa.ch 
www.la21staefa.ch/oase-kirchbuehl

Gartenbau-Unterhalt GmbH

Markus Kehl • Gartenbau-Unterhalt • Kreuzstrasse 72 • 8712 Stäfa
Tel 044 926 23 08  •  Mobil 079 478 25 78  

E-Mail kegabau@sunrise.ch
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Wir freuen uns, Ihnen den Üriker Kulturtag 
vorzustellen – eine über 20-jährige Traditi-
on auf dem idyllischen Ritterhaus-Areal in 
Ürikon, organisiert vom Ortsverein Ürikon 
(OVÜ).

Der Vorstand des OVÜ freut sich sehr, auch 
in diesem Jahr diesen besonderen Anlass 
auf die Beine zu stellen. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm sowie ein gemütlicher 
Zmorge am Sonntagvormittag.
Das gesamte Ritterhaus-Areal mit sei-
nen vielseitigen Innenräumen und dem 
stimmungsvollen Aussenbereich wird 
miteinbezogen. Der Eintritt ist frei, und eine 
gemütliche Festwirtschaft sorgt für das 
leibliche Wohl aller Gäste.

Hier erhalten Sie einen kleinen Vorge-
schmack auf das diesjährige Programm:
Der Kulturtag wird in der schönen Ritter-
haus-Kapelle eröffnet – dort erwartet Sie 
der Opernsänger Kai Bischoff, welcher 
normalerweise das Publikum im Opernhaus 

Zürich verzaubert. Der in Görnitz geborene 
Sänger lebt heute mit seiner Familie in 
Ürikon. Zusammen mit dem klassischen 
Gitarristen Raoul Morat werden sie uns mit 
bekannten und heiteren Liedern von Franz 
Schubert und Gustav Mahler begeistern.
Im Ritterhauskeller liest der in Ürikon wohn-
hafte Heinz Wegmann aus seiner deutschen 
Übersetzung des prämierten Klassikers 
«The old man and the sea» von Ernest He-
mingway – Hemingway uf Züritüütsch – Der 
alt Maa und s’Meer. Ein Hörerlebnis für alle 
Generationen - mit Saxophon-Begleitung 
von Thierry Kuster. 

Am Abend entführen wir Sie auf der gross-
en Bühne in die Ferien am sonnigen Mittel-
meer – «MusiCucina» werden Sie auf eine 
Reise mitnehmen. Leinen los, Gläser hoch, 
mediterrane Küsten warten. «MusiCucina» 
heisst die Bordkombüse, Küchenchef Klaus 
Zirngibl (Gesang & Spanish Guitar) und Som-
melier Frédéric Zwicker (Violine, Gitarre & 
Gesang) kredenzen ihren einzigartigen me-
diterranen Mix aus Hafensongs, sonnigen 
Grooves und entrückten Instrumentals. 
Auf unsere jüngsten Besucher werden 
erneut viele spannende Spiele und Aktivitä-
ten warten – lassen Sie sich überraschen. 
Natürlich darf auch in diesem Jahr der 
Üriker Zmorge nicht fehlen. Am Sonntag, 
28. Juni 2026 von 9 bis 12 Uhr erwartet Sie 
ein tolles Frühstücksbuffet am See mit 
hoffentlich viel Sonnenschein. Ein weiteres 
Highlight am Zmorge wird sicherlich auch 
der Auftritt der JMOZ (Jugendmusik oberer 

Üriker Kulturtag und Zmorge

Samstag, 27. Juni und Sonntag, 28. Juni

Jetzt mit 50 % Rabatt  
im neuen Galerie-Schaulager:
Schmuck-Unikate aus Alaska 
von Jona Van Zyle
Für Kunstsammler: Rare Original-Bilder 
von Victor Wildhaber, Stäfa 

Bilder von Alaskas bekanntestem  
Künstler Jon Van Zyle

Themen: Fischer, Bären, Wölfe, Huskies, 
Ureinwohner, Wildnis, Adler, Landschaf-
ten, Tiere aller Art. Illustrierte Bücher.

Für Katzen 
Nachhaltiges  
Premium-Futter 

Für Hunde  
MR Leinen und Halsbänder 
Pfotenschutz: Booties, Salben  
Nachhaltiges Premium-Futter

Beim Kreisel Frohberg 
Heidi Müller-Ruoff 
Aberenstr. 51, 8712 Stäfa 
044 926 49 44  
heidi@wildlifeshop.ch

www.wildlifeshop.ch
Geöffnet jeden Sa 9–16 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

GW_Sbescht_148x105_V1.1.indd   1GW_Sbescht_148x105_V1.1.indd   1 13.11.25   09:5913.11.25   09:59

rechter Zürichsee) sein. Anmeldung Zmorge 
unter: tina@ortsverein-uerikon.ch
Also, seien Sie gespannt auf den diesjähri-
gen Kulturtag und Zmorge. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter
www.ortsvereien-uerikon.ch

Und nicht vergessen – am Ostermontag, 
6. April, 11 bis 12:30 Uhr, findet das Üriker 
Eiertütschen am Schiffsteg Ürikon und bei 
schlechtem Wetter im Hechtsaal statt – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Ende des 18. Jahrhunderts rebellierten 
die Stäfnerinnen und Stäfner zusam-
men mit anderen Seebewohnern gegen 
die Vorherrschaft der Stadt Zürich. 
Heute erinnert noch das Patriotendenk-
mal beim Hafen an die Ereignisse von 
damals, die als «Stäfner Handel» in die 
Geschichte eingegangen sind.  
Das Museum zur Farb widmet sich in 
seiner neuen Dauerausstellung dem 
damaligen Konflikt zwischen Stadt und 
Land sowie seinen Ursachen und Folgen. 
Den ersten, die Jahre zwischen 1790 und 
1795 behandelnden Teil der Ausstellung 
eröffnen wir im Mai 2026. Erzählt wird 
das damalige Geschehen auf moder-
ne, spannende und vielfältige Weise. 

Höratelier Kotsabasidis 
Bahnhofwiese 18 
8712 Stäfa

Die Zukunft des Hörens 
beginnt jetzt.
Zwei Wege zu besserem Hören – individuell angepasst mit dem 
einzigartigen Audiosus-Verfahren im Höratelier Kotsabasidis.

Silk Charge & Go IX
klein. diskret. sofort bereit. 
Das bewährte Mini-Im-Ohr-Hörsystem 
verschwindet nahezu unsichtbar im Ohr 
und ist sofort einsatzbereit. Dank künstlicher 
Intelligenz erkennt es automatisch Ihre 
Umgebung. Für ein müheloses Hören. 

Ideal für alle, die Einfachheit, Diskretion 
und natürliche Klangqualität schätzen.

Oticon Zeal
smart. vernetzt. natürlich. 
Das neue Zeal von Oticon geht noch einen Schritt 
weiter: Mit tiefen-neuronaler Klangverarbeitung, 
ganztägiger Akkulaufzeit und Bluetooth-Verbindung 
erleben Sie Klang in seiner natürlichsten Form. 

Perfekt für alle, die aktiv leben, modernste 
Technologie lieben und beim Hören keine 
Kompromisse eingehen möchten.

Jetzt 
kostenlosen 

Hörtest vereinbaren 
und 60 Tage 

unverbindlich 
testen.

Finden Sie heraus, welches System zu Ihnen passt!

Tel. 044 512 44 05 
kontakt@kotsabasidis.ch 
www.kotsabasidis.ch
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Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
überraschen! 
Als Ergänzung zeigen wir in dieser Mu-
seumssaison zudem die kleine Sonder-
ausstellung «Stäfa in den letzten 100 
Jahren». Zu sehen sind Fotografien und 
Objekte aus unserer Sammlung.  Wie 
haben sich die Gemeinde, wie das Leben 
in ihr verändert? Die Ausstellung weckt 
Erinnerungen bei Alteingesessenen und 
ermöglicht Neuzugezogenen das Stäfa 
vergangener Jahrzehnte kennenzuler-
nen. 

Rahmenprogramm (Auswahl):

So, 17. Mai, 14 Uhr: Vernissage zur Aus-
stellung «Rebellisches Stäfa»

So, 31. Mai, 14 Uhr: Öffentliche Einfüh-
rung in die Ausstellung «Rebellisches 
Stäfa»* 

Do, 11. Juni, 18 Uhr: «Stäfa in den letzten 
100 Jahren» – Öffentliche Einführung in 
unsere Sonderausstellung*

*Die Platzzahl ist beschränkt. Wir bitten 
um Anmeldung unter kurator@lesege-
sellschaft.ch oder 044 926 64 38.

Für weitere Informationen konsultieren 
Sie unsere Webseite www.museumzur-
farb.ch und folgend Sie uns auf Ins-
tagram unter muzufa_staefa.

«Rebellisches Stäfa – 
Teil 1: Der Stäfner Handel» 
ab 17. Mai jeweils So 14 bis 17 Uhr  
und Do 18 bis 21 Uhr
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des Vereins für Altersfragen Freude zu 
bereiten.

In welchen Stäfner Vereinen waren oder 
sind Sie engagiert?
Seit 40 Jahren bin ich ehrenamtlich im 
Dorf tätig. 1982 trat ich dem Damenturn-
verein Stäfa bei. Zuerst war ich Aktuarin, 
dann drei Jahre Vize- und anschliessend 
zwölf Jahre Präsidentin bis zum Zusam-
menschluss mit dem Turnverein Stäfa 
im Jahr 2004. Das Mutter-Kind- und das 
Kinder-Turnen leitete ich 15 Jahre. Sechs-
mal organisierte ich für den Damen- und 
Turnverein den Auftritt am Herbstfest 
Umzug inklusive Wagenbau. Um die Kleider 
für das Herbstfest 1995 unter dem Motto 
«Stäfner Handel» zu fertigen, hatten wir 
den Hechtsaal vorübergehend in eine kleine 
Nähfabrik verwandelt. Zusammen mit acht 
weiteren Frauen nähten wir alle Kostüme 
für den grossen Umzug selber.

Ich amtete 13 Jahre lang als Leiterin der 
Ortsvertretung Stäfa von Pro Senectute 
des Kantons Zürich. Als dessen Vertretung, 
kam ich in den Vorstand des Vereins für Al-
tersfragen. Ida Ellersiek-Bachmann wollte 
das Präsidium abgeben, und fragte mich, ob 
ich ihr Amt übernehme. Seit 17 Jahren leite 
ich nun den Verein als Präsidentin. 
Zum 21. Mal organisiere ich die Seniorenfe-
rien in der Schweiz oder in den umliegenden 
Ländern. Die Reise findet jeweils Anfang 
Juni für eine Woche statt, für maximal 30 
Teilnehmende.

Ohne die Unterstützung meines Mannes, 
wäre das alles gar nicht möglich. Ich bin 
ihm sehr dankbar. Hinter jeder starken Frau 
steht ein starker Mann. 

Was ist für Sie „s’Bescht z’Stäfa“?
Fährt man nach einem Ausflug über das 
Mühlehölzli Richtung Stäfa, sieht man, wie 
schön unser Zuhause ist, und es „heimelet 
einem richtig an“. Auch können wir sehr 
zufrieden sein, mit all den schönen Wander-
wegen in freier Natur, die zum Wohlbefin-
den beitragen. Nicht vergessen darf ich das 
Seniorenkafi „Seegärtli“, welches direkt am 
See liegt, zwischen dem Hafen Stäfa und 
der Badi, gegenüber der Spitex, welches 
von Freiwilligen geführt wird. Ab dem 1. Mai 
ist es am Montag-, Mittwoch- und Freitag-
nachmittag geöffnet. Neu auch jeden 
zweiten Sonntag im Monat jeweils bei guter 
Witterung. 

Haben Sie eine schöne Erinnerung?
Die „200 Jahrfeier des Stäfnerhandels“ 
1995 war für mich das schönste Herbstfest 
in den letzten Jahren.

Haben Sie einen Wunsch?
Für Stäfa und Uerikon wünsche ich mehr 
bezahlbaren Wohnraum für Familien und 
ältere Personen. Es wäre schön, wenn man 
sich wieder mehr grüsst im Dorf, so unter 
dem Motto «z’Stäfa seit mer Grüezi».  

Interview: Lea Moser
Foto: Lea Moser

Seit wann leben Sie in Stäfa?
In Arbon am schönen Bodensee bin ich auf-
gewachsen und habe die obligaten Schu-
len besucht. Meine Eltern betrieben eine 
Metzgerei. Im Alter von 26 Jahren hat es 
mich nach Stäfa „verschlagen“. Mit meinem 
Mann wohnte ich zuerst drei Jahre in Zürich, 
und als er das Abend Technikum beendet 
hatte, wollte er raus aus der Stadt, aufs 
Land. Sein Patenonkel wohnte in Männe-
dorf und konnte uns in Stäfa eine Wohnung 
vermitteln. Nun wohnen wir schon seit 
48 Jahren am schönen Zürichsee. Zuerst 
sieben Jahre in Stäfa am Schwelliweg und 
jetzt seit 41 Jahren in Uerikon im Töbeli. 

Wie war Ihr privater und beruflicher Wer-
degang?
Als „Jeune Fille“ (junges Mädchen) ver-
brachte ich ein Jahr in La Chaux-de-Fonds, 
um Französisch zu lernen. Ich hatte eine 
sehr nette Gastfamilie. Nach meiner 
Rückkehr absolvierte ich die Handelsschule 
in St. Gallen. Im Anschluss trat ich eine 
einjährige Lehre als Telefonistin bei der 
Kreistelefondirektion St. Gallen, Abteilung 
Störungsdienst an. Zu dieser Zeit bediente 
ich auch noch Telefonzentralen, wo noch 
„gestöpselt“ wurde. In der heutigen Zeit 
kaum mehr vorstellbar. Nach der Ausbil-
dung blieb ich noch zwei Jahre länger bei 
der Kreistelefondirektion St. Gallen. Es 
bot sich mir in dieser Zeit die Gelegenheit 

an, im Sprachlabor Italienisch zu lernen. 
Nach drei Jahren als Telefonistin beschloss 
ich, mit einer Kollegin aus der Lehre für 
drei Monate nach Folkestone, nähe Dover, 
zu ziehen, um Englisch zu lernen. 1975 
lernte ich bei der Firma Elektrowatt Zürich, 
meinen zukünftigen Mann kennen. 1981 
und 1984 kamen unsere beiden Söhne zur 
Welt. Als Familienmanagerin war ich bei den 
Kindern zu Hause und half nebenbei an der 
„Altersstubete“ der reformierten Kirche im 
Singsaal Moritzberg. Ebenso war ich für den 
Besuchsdienst tätig und besuchte ältere 
Personen im Altersheim. 

Haben Sie schon einmal überlegt von Stäfa 
wegzuziehen?
Nein, ich fühle mich hier in Uerikon – Stäfa 
zu Hause. 

Was bereitet Ihnen nebst Familie noch 
Freude?
Wir hüten zwei Mal die Woche die beiden 
sieben- und zehnjährigen Enkel. Im Verza-
scatal im Tessin haben wir ein Ferienhäus-
chen und verbringen dort jeweils mehrere 
Tage im Monat zur Entspannung. Einmal 
in der Woche turne ich bei den Frauen im 
Turnverein Stäfa. Es freut mich auch, älte-
ren Personen mit dem vielfältigen Angebot 

Elisabeth Jetzer  (geb. 16.01.1952)

Stäfner Persönlichkeiten



Dauertiefpreise Bei jedem Besuch in Ihrer LANDI

LANDI Laden Stäfa
Laubisrütistrasse 40
8712 Stäfa

Montag – Freitag 08.00 – 18.30
Samstag 08.00 – 17.00

044 927 30 70
info@landizuerichsee.ch

Exklusiv in Ihrer LANDI: Natürlich vom
Winzer
Am Zürichsee hat der Weinbau eine
lange Tradition. Der LANDI Laden in
Stäfa kauft einen Teil ihres
Weinsortiments direkt bei den
örtlichen Winzern ein. Dieses
Sortiment treffen die Kunden im
LANDI Stäfa unter der Marke «Natürlich
vom Winzer» an. Einen schönen
Schweizer Wein geniessen oder
schenken, direkt vom Winzer aus der
Region – das ist LANDI

Frische Produkte direkt vom
Bauernhof in Ihre LANDI
Unter der Dachmarke «Natürlich vom
Hof» präsentieren wir Ihnen diese
lokalen Produkte vom Bauernhof aus
der Nachbarschaft. Direkte und kurze
Transportwege garantieren einen
frischen und natürlichen Geschmack.
Damit unterstreicht die LANDI Stäfa
ihre regionale Verankerung, worauf
sie stolz ist und was sie einzigartig
macht: Sie ist nah bei ihren
Eigentümern, den Schweizer
Bäuerinnen und Bauern.

Vorsicht Telefonbetrug

Ältere Menschen sind öfter Opfer von 
unterschiedlicher Kriminalität wie Betrug, 
Diebstahl oder Gefahren im Internet. Ihre 
Gutgläubigkeit, Hilfsbereitschaft oder 
Unsicherheit werden gezielt ausgenutzt. 
Seniorinnen und Senioren werden eher 
Opfer von Straftaten, die auf Täuschungen 
basieren. Täter suchen auch nach Perso-
nen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt, 
allein oder einsam sind. Sie geben ihnen das 
Gefühl, beachtet, gebraucht und anerkannt 
zu sein.

Auch in der Gemeinde Stäfa geschehen 
immer wieder Straftaten - auch bei Men-
schen, die nie dachten, dass sie Opfer von 
Betrügereien werden könnten. 
Diebe und Betrüger haben es auf Ihr Geld 
abgesehen. Die Polizei registriert täglich 
Diebstähle und Betrügereien auf der Stra-
sse, beim Einkaufen und an der Haustüre. 

Ebenfalls ist das Telefon ein beliebtes 
Mittel, um den Kontakt herzustellen. 
Der grösste Irrglaube in der Bevölkerung 
unterstützt das Treiben der Straftäter: «Mir 
kann so etwas nicht passieren» ist leider 
ein Trugschluss.

Der Referent Herr Grossholz, ein erfahrene-
rer Präventionsfachmann der Kantonspoli-
zei Zürich, erklärt Ihnen, auf was Sie achten 
müssen und wie Sie sich schützen können.
Nebst dem Referat bleibt Zeit, Ihre Fragen 
zu beantworten.

Der Anlass ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

Wichtige Tipps auf: www.telefonbetrug.ch

Text: Monika Kaspar
Foto: Kantonspolizei

Präventionsveranstaltung für 
Seniorinnen und Senioren
Montag, 8. Juni, 14:00 – 15:30 Uhr im 
Forum Kirchbühl, Stäfa
mit Heinz Grossholz, Kantonspolizei 

«Als Genossenschaft bieten wir Ihnen ausgezeichnete  
Beratung sowie persönliche Vorsorge- und Anlagelösungen.»

Leiter Geschäftsstelle Stäfa

Kompetenz.
Was uns ausmacht: 

Pirmin Beeler

Raiffeisenbank  
rechter Zürichsee

2025_03_s'Bescht z'Stäfa_Pirmin_Kompetenz.indd   12025_03_s'Bescht z'Stäfa_Pirmin_Kompetenz.indd   1 16.01.2026   12:00:4916.01.2026   12:00:49
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Veranstaltungskalender

 April
April 1 - 3, Mi – Fr ab 18:00 Uhr
Karwoche-Treffen
@ Kath. Pfarreizentrum

April 4, Sa 10:00 - 12:00 Uhr
Fürenand-Treff. Hilfe mit der Plattform 
fürenand.ch @ Alte Krone 

April 4, Sa 10:00 - 13:30 Uhr
Reparaturcafé @ Foyer Alte Krone

April 4, Sa 22:00 – 23.00 Uhr
Eiertütschen nach Ostermesse (21.00 Uhr)
@ Kath. Pfarreizentrum 

April 6, Mo 15:00 Uhr
Meditativer Spaziergang am Ostermontag
@ Vor Kirchgemeindebüro im Eich, Ürikon

April 7, Di 19:00 Uhr
Weiterleben-Treffpunkt für Suizidbetroffe-
ne Angehörige @ Ref. Pfarrhauskeller

April 8, Mi 09:00 Uhr 
Frauenbrunch: Fledermäuse – die heimli-
chen Mitbewohner unserer Siedlungen
@ Forum Kirchbühl

April 8, Mi 20:00 – 22:00 Uhr
Glaube: Fragen (offener Gesprächsabend)
@ Kath. Pfarreizentrum

April 9, Do 12:00 – 14:00 Uhr
Mittagsgebet und Mittagstisch

@ Kath. Pfarreizentrum

April 9, Do 14:00 Uhr 
Trauercafé @ Forum Kirchbühl

April 11, Sa 10:00 - 16:00 Uhr
Gesundheitsmarkt 65+  
@ Gemeindesaal Obstgarten

April 12, So 10:00 Uhr 
Familienfeuer @ PP Aussichtspunkt Risi

April 14, Di 14:00 Uhr 
Spielen & Jassen für alle @ Forum Kirchbühl

April 15, Mi 14:30 - 15:15 Uhr (Gruppe 1)  
und 15:30 - 16:15 Uhr (Gruppe 2)
Mal-Atelier für Kids ab 2 Jahren mit  
Begleitung @ Eltern-Kind-Zentrum

April 15, Mi 19:30 - 22:00 Uhr
«Mittendrin – Wenn Frau sich wandelt» 
Jeanette Kuster im Gespräch über eine 
weibliche Lebensphase @ Bibliothek

April 16, Do 18:45 Uhr 
Lebenstanz-Ecstatic-Dance, freies Tanzen 
@ Ref. Kirche

April 17, Fr 14:00 Uhr
Angehörigengruppe für Menschen mit 
Demenz @ Forum Kirchbühl

April 17, Fr 19:00 Uhr 
cook & talk - Kochen für Männer  

@ Forum Kirchbühl

April 17, Fr 19:30 - 21:30 Uhr
Ausnahme-Pianist Alexander Sahatci spielt 
mit den vier Elementen  
@ Gemeindesaal Obstgarten

April 17, Fr 20:00 - 21:30 Uhr
Frauenkreis am Neumond 
@ Seestrasse 14a, Stäfa

April 17, Fr 20:30 – 23:00 Uhr 
Nicole Bernegger -  «Alchemy» 
@ Kulturkarussell Rössli

April 24, Fr 19:00 – 23:00 Uhr
Preisjassen; Voraussetzung:
Kenntnisse des Schieberspiels
@ Kath. Pfarreizentrum

April 24, Fr 20:30 – 23:00 Uhr 
Dodo - Einmal mit Profi Tour 
@ Kulturkarussell Rössli

April 29, Mi 14:00 - 17:00 Uhr
Frauenhöck des Kath. Frauenvereins 
@ Kath. Pfarreizentrum

April 30, Do 17:30 Uhr 
Meditation @ Ref. Pfarrhauskeller

April 30, Do 18:15 Uhr 
Handauflegen @ Ref. Kirche

6 Tage die Woche für Sie da!

Zentrum Goethestrasse, 8712 Stäfa
Tel. 044 926 76 76 
www.argusoptik.ch

ineluege umeluege dureluege
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 Mai 
Mai 2, Sa 10:00 - 12:00 Uhr
Fürenand-Treff. Hilfe mit der Plattform 
fürenand.ch @ Alte Krone 

Mai 2, Sa 10:00 - 13:30 Uhr
Reparaturcafé @ Foyer Alte Krone

Mai 2, Sa 20:30 - 23:00 Uhr 
Toni Vescoli mit Larrys Bluesband  
@ Kulturkarussell Rössli

Mai 4, Mo 16:00 - 19:00 Uhr 

Häkeltreff für guten Zweck (Frühchen)
@ naturell Coiffure, Goethestrasse 3

Mai 7, Do 14:00 Uhr 
Trauercafé @ Forum Kirchbühl

Mai 9, Sa 10:00 - 12:00 Uhr
Schnuppertag @ Musikschule

Mai 12, Di 14:00 Uhr 
Spielen & Jassen für alle @ Forum Kirchbühl

Mai 12, Di 19:00 Uhr
Weiterleben-Treffpunkt für Suizidbetroffe-
ne Angehörige @ Ref. Pfarrhauskeller

Mai 13, Mi 20:00 – 22:00 Uhr
Glaube: Fragen (offener Gesprächsabend) 
@ Kath. Pfarreizentrum

Mai 17, So 17:00 Uhr
Frische Lieder im Frühling - gemeinsam 
singen @ Ref. Kirche

Mai 22, Fr 19:00 Uhr 
cook & talk - Kochen für Männer 
@ Forum Kirchbühl

Mai 22, Fr 20:30 - 23:00 Uhr 
Echo vom Eierstock (Feministischer Jodel-
chor) und Adrian Würsch 
 @ Kulturkarussell Rössli

Mai 25, Mo 18:30 Uhr
Meditativer Spaziergang am Ostermontag
@ Vor Kirchgemeindebüro im Eich, Ürikon

Mai 26, Di 14:00 - 17:00 Uhr
Frauenhöck des Kath. Frauenvereins
@ Kath. Pfarreizentrum

Mai 26, Di 15:00 Uhr
Zwerge-Träff für Kinder im 2. Lebensjahr 
mit Begleitung @ Eltern-Kind-Zentrum

Mai 28, Do 17:30 Uhr 
Meditation @ Ref. Pfarrhauskeller

Mai 29, Fr 14:30 - 15:15 Uhr (Gruppe 1) 
und 15:30 - 16:15 Uhr (Gruppe 2)
Mal-Atelier für Kids ab 2 Jahren mit  
Begleitung @ Eltern-Kind-Zentrum

Mai 29, Fr 14:00 Uhr
Angehörigengruppe für Menschen mit 
Demenz @ Forum Kirchbühl

Mai 29, Fr 20:00 - 22:30 Uhr 
Manuel Stahlberger - «Es geht» Comedy 
@ Kulturkarussell Rössli

 Juni
Juni 1, Mo 16:00 - 19:00 Uhr 
Häkeltreff für guten Zweck (Frühchen)
@ naturell Coiffure, Goethestrasse 3 

Juni 4, Do 14:00 Uhr 
Trauercafé @ Forum Kirchbühl

Juni 6, Sa 10:00 - 12:00 Uhr
Fürenand-Treff. Hilfe mit der Plattform 
fürenand.ch @ Alte Krone

Juni 6, Sa 10:00 – 13:30 Uhr 
Reparaturcafé @ Foyer Alte Krone

Juni 6, Sa 11:00 Uhr 
Gauklerfest: Alice im Wunderland / Strei-
cherkonzert @ StattTheater

Juni 7, So 18:00 Uhr 
Gauklerfest: Konzert @ StattTheater

Juni 9, Di 14:00 Uhr 
Spielen & Jassen für alle @ Forum Kirchbühl

Juni 9, Di 19:00 Uhr
Weiterleben-Treffpunkt für Suizidbetroffe-
ne Angehörige @ Ref. Pfarrhauskeller

Juni 10, Mi 20:00 – 22:00 Uhr
Glaube: Fragen (offener Gesprächsabend)
@ Kath. Pfarreizentrum

Juni 11, Do 12:00 – 14:00 Uhr
Mittagsgebet und Mittagstisch
@ Kath. Pfarreizentrum

Juni 12, Fr 14:00 Uhr 
Deko-Basteln Freiwilligenfest  
@ Forum Kirchbühl

Juni 14, So 10:00 Uhr 
Familienfeuer @ PP Aussichtspunkt Risi

Juni 17, Mi 14:30 - 15:15 Uhr (Gruppe 1) 
und 15:30 - 16:15 Uhr (Gruppe 2)
Mal-Atelier für Kids ab 2 Jahren mit  
Begleitung @ Eltern-Kind-Zentrum

Juni 21, So 10:00 – 13:30 Uhr
Kirchweihfest mit Verenachor und Mittag- 
essen @ Kath. Kirche und Pfarreizentrum

Juni 21, So 17:00 – 22:00 Uhr
LA21 Mitsommerfeier @ Püntihof

Juni 23, Di 14:00 - 17:00 Uhr
Frauenhöck des Kath. Frauenvereins 
@ Kath. Pfarreizentrum

Juni 23, Di 15:00 Uhr
Zwerge-Träff für Kinder im 2. Lebensjahr 
mit Begleitung @ Eltern-Kind-Zentrum

Juni 23, Di 15:30 Uhr 
Jahreszeitensingen Sommer  
@ Forum Kirchbühl

Juni 26, Fr 14:00 Uhr
Angehörigengruppe für Menschen mit 
Demenz @ Forum Kirchbühl

Juni 26, Fr 15:00 Uhr
Einfach heiraten @ Ref. Kirche
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Weiterleben – Treffpunkt für suizidbetroffene Angehörige

Trauer ist eine natürliche Reaktion auf den 
Verlust eines geliebten Menschen durch 
den Tod und zeigt sich auf ganz unter-
schiedliche Weise. Sie betrifft den ganzen 
Menschen – seine Gefühle, sein Denken 
und seinen Körper. Dabei ist Trauer immer 
individuell: Sie lässt sich weder in ihrer 
Intensität noch in ihrer Dauer messen.
Während manche Menschen ihre Trauer 
still für sich tragen, suchen andere das Ge-
spräch mit Freunden oder den Austausch in 
geschützten Räumen. Solche Begegnungs-
orte sind wichtig, wie etwa das regelmässig 
stattfindende Trauercafé der Kirchgemein-
de Stäfa-Hombrechtikon. 

Der Suizid eines Angehörigen führt die Zu-
rückbleibenden häufig an die Grenzen ihrer 
Belastbarkeit. Neben dem schmerzlichen 
Verlust und der Trauer stehen sie oft vor 
der quälenden Suche nach Erklärungen für 
das scheinbar Unfassbare. Schuldgefühle, 
Wut und Scham sind dabei keine Seltenheit.
Über Trauer wird in der Öffentlichkeit nur 
selten gesprochen, über Suizid noch viel 

weniger. Diese Tabuisierung kann zu Verein-
samung und Verunsicherung bei trauern-
den Angehörigen führen. Aus diesem Grund 
bietet die Kirchgemeinde Stäfa-Hombrech-
tikon einen fachgeleiteten Treffpunkt für 
suizidbetroffene Angehörige an. Er soll 
Raum für Austausch und Gespräch über die 
Gefühle und Herausforderungen geben, mit 
denen die Betroffenen konfrontiert sind, 
und sie dabei unterstützen, den Schmerz 
zu verwandeln und Schritt für Schritt neue 
Wege im Alltag zu finden.

www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/wei-
terleben

Wir trauern, weil wir lieben. 

Ihr Geschäft läuft?

Aber: 

Keine Zeit, um Rechnungen zu schreiben?
Keine Zeit für Buchhaltung, Löhne, Steuern?
Ich erledige das gerne für Sie!

Corina Hartmann 076 341 22 86
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Ceccotorenas Wakeboardschule und Pedalovermietung 

Denn ab dem 1. Mai startet die Ceccoto-
renas Wakeboardschule im Hafen Stäfa in 
die Sommersaison 2026. Die perfekte Gele-
genheit für alle Wassersport-Begeisterten, 
endlich wieder auf den Zürichsee hinauszu-
fahren. Wem das Wasser trotz Neopren-An-
zug noch etwas zu kühl ist, der mietet sich 
ein Pedalo oder SUP-Board und geniesst die 
ersten frühlingshaften Sonnenstrahlen auf 
dem See.

ZVV-Ferienpass: Sommerferien zu Hause
Die Pedalovermietung Stäfa ist langjährige 
Partnerin der ZVV-Ferienpass-Aktion. Auch 
2026 sind wir wieder Teil davon. Kinder 
und Jugendliche profitieren so während 
den Sommerferien von Vergünstigungen 
auf die Pedalomiete. Die perfekte Idee für 
einen Ausflug mit Kolleginnen und Kollegen 

oder unter Freunden, denn zu Hause ist der 
Sommer doch am schönsten!

Kids Sessions: Wasserspass für die Jüngs-
ten
Im August bieten wir spezielle Kids Sessi-
ons für junge Wassersport-Fans bis 14 Jah-
re an. In kleinen Gruppen lernen Kinder und 
Jugendliche spielerisch die Grundlagen oder 
vertiefen ihr bereits erlerntes Wakeboard- 
oder Wakesurfkönnen. Betreut werden 
sie dabei von den erfahrenen Coaches der 
Ceccotorenas Wakeboardschule. 

Wakefoil Sessions: Nur fliegen ist schöner 
Für geübtere Wakesurferinnen oder Wake-
boarder bieten unsere Wakefoil Sessions 
die Möglichkeit, eine neue Dimension des 
Wassersports zu entdecken und hinter dem 
Boot den Trendsport «Foilen» auszutesten. 
Ein Foil funktioniert ähnlich wie der Flügel 
eines Flugzeugs. Bereits bei geringer Ge-
schwindigkeit entsteht genügend Auftrieb, 
um über die Wasseroberfläche zu gleiten, 
und mit etwas Übung fühlt sich das fast 
schwerelos an.

Saisonstart 1. Mai 2026 
Langsam steigen die Temperaturen, die 
Ski- und Snowboardausrüstung wird 
verstaut und es wird Zeit, Bikini und 
Badehose aus dem Schrank zu nehmen. 

Wake-Trainingswochen (Camps) Stäfa
Wer über mehrere Tage hinweg an Technik 
und Fahrgefühl arbeiten möchte, besucht 
am besten eine unserer Trainingswochen. 
Egal ob Anfänger oder schon etwas geüb-
ter, in den Kleingruppen profitierst du nicht 
nur von einem intensiveren Coaching und 
mehr Wasserzeit, sondern lernst zugleich 
neue Leute kennen und geniesst viel Zeit 
auf und am See.

Cecco Girls Boote
Unsere «Girls only»-Boote bieten Frauen die 
Möglichkeit, Wakesurfen unter gleichge-
sinnten Frauen zu erlernen oder ihre Fahr-
technik weiterzuentwickeln, und das ganz 
ohne Leistungsdruck. Dafür mit viel Zeit auf 
dem Wasser, in entspannter Atmosphäre 
und mit einem feinen Aftersurf-Apéro am 
See.

Nationalfeiertag am See
Den ersten August feiern wir im Sommer 
traditionell bei der Pedalovermietung im 
Hafen Stäfa. Als offizieller Festplatz der 
Gemeinde geniesst du bei uns einen spek-
takulären Blick auf das grosse Feuerwerk, 
kannst Nachtpedalofahren, dich an der Bar 
oder beim Foodtruck kulinarisch verwöh-
nen lassen und dich am Sound unserer DJs 
erfreuen. Früh kommen lohnt sich!

Alle Informationen und Kontakt
+41 76 383 66 58 (Deutsch & Englisch)
ceccotorenas.ch | instagram.com/cecco-
torenas | facebook.com/ceccotorenas
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Auflösung der letzten Ausgabe s’Bescht Nr. 1/2026:

Frage: Wann beginnt das Treffen der Silvesterchläuse auf dem Gemeindehausplatz?

Antwort: Um 18:30 Uhr.

Danke fürs Mitmachen. Bitte nur eine Teilnahme pro Familienhaushalt.  
Es sind 28 richtige Lösungen eingegangen.

Die glückliche Gewinnerin ist Stéphanie Spoerry aus Ürikon.

Wir gratulieren herzlich, der Gutschein wurde von der Redaktion übergeben.

Frage: 

Wann findet das Zürcher 
Sportfest in Stäfa statt?

Preis: 
2 Gutscheine vom Blumen-
laden Valse des Roses im 
Wert von je 50 Franken.

Rätsel 
dieser Ausgabe

Mitmachen und Gewinnen

Verkehrsverein Stäfa, Redaktion, 
Postfach 95, 8712 Stäfa oder  
redaktion@vvstaefa.ch

Einsendeschluss:  
31. Mai 2026

Rätsel

Die Veranstaltungsreihe «Natur pur vor der 
Haustür» rückt die erstaunliche Vielfalt 
der Natur im Siedlungsraum ins Zentrum. 
Auf den Abendspaziergängen entdecken 
die Teilnehmenden das Leben direkt vor 
ihrer eigenen Haustür. Auch in diesem Jahr 
erwartet das Publikum ein abwechslungs-
reiches Programm. Auf vier der dreizehn 
Spaziergängen steht die Dunkelheit im 
Zentrum. Wir entdecken nachtaktive und 
leuchtende Tiere und erfahren, wieso die 
Finsternis auch für uns so wertvoll ist. 
Weitere Spaziergänge widmen sich den 
Naturoasen mitten in der Siedlung, der Be-
deutung von Totholz, Sandlinsen, Blumen-
wiesen und Wildstauden als ökologische 
Trittsteine sowie dem verborgenen Leben 
im Kompost.

Im Sommer richtet sich unser Blick auf ein 
bald schon lebendiges Seeufer. Natürlich 
darf ein Spaziergang zum Tier des Jahres, 
dem Igel, nicht fehlen. Auch im Herbst hat 
die Siedlungsnatur viel zu bieten. Essbare 
Früchte in Hecken laden zum Gaumen-
schmaus ein und die Pilzvielfalt lässt uns 
staunen. Auf allen Spaziergängen erhalten 
die Teilnehmenden wie immer praktische 
Tipps zur Förderung der Siedlungsnatur. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie mitspazie-
ren. Alle Informationen zu den Spaziergän-
gen sind unter naturnetz-pfannenstil.ch/
siedlung/abendspaziergaenge zu finden.

Auf unserem Spaziergang in Stäfa flanie-
ren wir durch den Friedhof. Wir schauen, 
wie sich die Blumenwiese entwickelt hat, 
die das Naturnetz Pfannenstil vor einigen 
Jahren angesät hat. Zudem nehmen wir 
den kürzlich aufgewerteten Weiher in 
Augenschein und wagen einen Blick in die 
Zukunft. Kann ein Friedhof zum Biodiversi-
tätshotspot werden?

Treffpunkt: Montag, 11. Mai 2026, 
18:00 Uhr, Reformierte Kirche, Stäfa

Sie möchten in Ihrem Garten die Biodiver-
sität unterstützen? Kostenlose Fachbe-
ratung unter: 043 366 83 90 oder info@
naturnetz-pfannenstil.ch

Naturnetz Pfannenstil 

Gemeinsam mit dem Naturnetz Pfannenstil 
können Interessierte auch dieses Jahr die 
Pfannenstil-Gemeinden entdecken und die 
Umgebung aus einer neuen Perspektive 
kennenlernen.

mailto:redaktion@vvstaefa.ch
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